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Offener Brief an die Fraktionen im Sächsischen Landtag                
– von mehreren kleinen und bescheidenen Stimmen aus dem Deutschen Volk -  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
wir möchten uns bei Ihnen recht herzlich bedanken, daß Sie die Fraktionsmitglieder der NPD  
 
generell als „Nazis“ bezeichnen. Bitte lesen Sie erst einmal den nachfolgenden Text, woher  
 
der Begriff „Nazi“ oder „Nazis“ oder auch „Nasis“ überhaupt stammt. 
 
 
Griechische Juden prägten vor 2000 Jahren den Begriff "Nazi", der für Personen aus dem 
"heiligen Herkunftsort" (Nazareth) sowie für "von Gott auserwählte, heilige Personen" steht 
und Eingang in die Bibel fand. "Die Bezeichnung ‘Jesus von Nazareth’ dürfte somit 
verstanden werden als ‘Jesus der Nazarether’ [in der englischen Bibel 'Nazirite' genannt, zu 
deutsch: Naziverehrer, also Nazi] .... Die Bezeichnung ‘Nazirite’ bedeutete ‘eine heilige oder 
hervorgehobene Person, auserwählt von Gott’ [Bibel, Amos 2:11,12]. ... Somit war Jesus 
gemäß Evangelien ‘ein Heiliger’ oder ein ‘von Gott Hervorgehobener’ in Verbindung mit 
Nazareth, dem ‘Herkunftsort des Heiligen bzw. des Erhabenen’. ... Der Begriff Nazirite 
[englische Bibel, oder 'Nasiräer', deutsche Bibel von 1871] stammt aus der Wurzel Nzr oder 
Nsr und ist höchst bedeutsam. Nsr dürfte ein altertümliches ägyptisches Verb sein, das 
bedeutet ‘brennen’ oder ‘lodern’. Das Wort Nsrsr ist deshalb mit ‘Insel des Feuers’ zu 
übersetzen. (Alan F. Alford, When The Gods Came Down, Hodder and Stoughton, London 
2000, S. 398 - Anhang C: Jesus von Nazareth). Somit könnte der Begriff Nazi auch Nasi 
geschrieben werden. 
 
Nazis oder Nasis bzw. Nasiräer sind also gemäß Bibel "Heilige, von Gott auserwählte 
Personen", genannt nach deren heiligem Herkunftsort "Nazareth" ("En-Nasira", Brockhaus). 
Nazareth bzw. En-Nasira war gemäß NT der Wohnort Jesu Christi und seiner Eltern - die 
"heilige Insel des Feuers". Interessant ist, daß der deutsche Klerus die deutsche Ausgabe 
der Bibel gefälscht hat, um nicht das Wort "Nazi" im Zusammenhang mit von Gott geheiligten 
Personen wie Jesus gebrauchen zu müssen. In der englischen Bibel heißt es: "Ich erweckte 
Propheten unter euren Söhnen und Nazirites [deutsch Nazis] unter euren Jünglingen. Ist 
dem nicht so, ihr Israeliten? Ihr aber gabt den Nazis Wein zu trinken, und den Propheten 
gebotet ihr: 'Weissagt nicht'." (Amos 2:11,12) In der modernen deutschen Bibelversion heißt 
es: "Ich erweckte Propheten unter euren Söhnen, Geweihte unter euren Jünglingen. Ist dem 
nicht so, ihr Israeliten? Ihr aber gabt den Geweihten Wein zu trinken, und den Propheten 
gebotet ihr: ‘Weissagt nicht’!" 
 
Der deutsche Klerus wagte sich noch nicht einmal den ehemals in alten deutschen Bibeln 
benutzten Begriff "Nasiräer" zu benutzen, sondern benutzt den Begriff "die Geweihten". 
Genau daran erkennt man, welche Angst die deutsche Kirche vor der Wahrheit über Adolf 
Hitler hat. Eine Angst, die so groß ist, daß man dafür sogar die Heilige Schrift fälscht, obwohl 
dies gemäß Gottes Wort ein todeswürdiges Verbrechen darstellt: "Und wenn einer etwas 
wegnimmt von den Worten dieses prophetischen Buches, dem wird Gott seinen Anteil 
wegnehmen am Baum des Lebens und an der Heiligen Stadt, wovon geschrieben ist in 
diesem Buch." (Offenbarung, 22:19) 
 
 
Wie Sie jetzt gelesen und gelernt haben, ist der Begriff „Nazi“ gleichzusetzen mit „Heiliger“.  



 
Es ist schon sehr positiv, wenn 9,2% Wählerstimmen in Sachsen die Heiligkeit der NPD vor  
 
der Wahl richtig erkannt haben und manche dies gewiß noch in der folgenden Zeit erkennen  
 
werden. Es waren also gar keine Protestwähler, sondern geistig von Gott geführte Wähler.  
 
 
 
Was kann Ihnen denn besseres passieren, wenn von Gott auserwählte Personen gleich  
 
persönlich neben Ihnen im Landtag sitzen?  Wer hat denn damit ein Problem - Hmmm?  
 
Und besonders Sie Herr Ministerpräsident von der CDU, haben doch sicher nichts gegen  
 
Gott, wenn der eine Entscheidung trifft?  Könnte es sein, daß Gott mehr Ahnung von  
 
Politik hat, so daß er mal in das Werk seiner Schöpfung eingreifen mußte, um Schaden zu  
 
verhindern?  Oder dienen Sie etwa heimlich vielleicht einem anderen Gott? 
 
Warum stehen denn die „Nazis“ in der Bibel und Sie sind in keiner Textstelle zu finden?  
 
Nun – Ob denn genau das was zu bedeuten hat? 
 
 
 
Solche allerbesten göttlichen Konstellationen finden Sie doch nicht alle Tage wieder.  
 
Seien Sie froh über dieses der Vorsehung nach gute Omen und würdigen Sie, sehr geehrte  
 
Damen und Herren, in Zukunft die besonders von Gott auserwählten und heiligen Mitglieder  
 
der NPD-Fraktion. Wir danken Ihnen für das großzügige, demokratische Verständnis.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen und nach dem Motto: 
 
„Nutzen National, Plane Positiv, Denke Demokratisch“ 
 

Bernd Schubert & Co. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteilung per ePost an: CDU, SPD, PDS, Bündnis 90/Grüne, FDP und an die NPD-Fraktion 
 
Ebenfalls finden Sie dieses Schreiben unter der Internetadresse www.daten-web.de  

http://www.daten-web.de/

